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Beginn: 19.30 Uhr    Ende: 20.51 Uhr 

 

Anwesend: 7     (gesetzl.) Mitgliederzahl: 9 
 

a) Stimmberechtigt:                                    Bemerkungen: 
 
1. BGM Ries, Christian 
    (als Vorsitzender) 
2. GV Buske, Uwe  
3. GV Sojak, Kai      
4. GV Burmester, Gerhard 
5. GV Ilmenau, Marcus 
6. GV Heitling, Maike  
7. GV Braun, Bettina     fehlt entschuldigt 
8. GV Klockenkämper, Marcus   fehlt entschuldigt 
9. GV Asmussen,Bodo   
 
 

b) Nicht stimmberechtigt: 

 
1. Nicole Prehn, Protokollführerin 
2. 12 Einwohner/-innen  
3. Frau Lichtin und Herr Kühl, BSK (Bau- & Stadtplaner Kontor) - bis 20.10 Uhr 
4. Klaus Lübker 
 

Tagesordnung 
 

I. Öffentlicher Teil 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-

schlussfähigkeit 
2. Anträge zur Tagesordnung 

2.1 Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit 
3. Niederschrift der Sitzung vom 25.06.2020 
4. Bericht des Bürgermeisters  
5. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
6. Einwohnerfragestunde 
7. Beratung und Beschlussfassung über den Bebauungsplan Nr.10 der Gemeinde Gram-

bek für das Gebiet „Auf der Jörde / Am Brink“  
– Vertrag über Ausgleichsflächen  
– Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen  
– Satzungsbeschluss 

8. Beschlussfassung über die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2007 
9. Beschlussfassung über die Jahresabschlüsse 2010 bis 2017 
10. Grambeks Wohnzimmer, hier: Auftragsvergabe Möbel 
11. Anschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges (Mannschaftstransporter), hier: Auf-

tragsvergabe 
12. 4. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer in der Ge-

meinde Grambek vom 16.12.2015 
13. Verschiedenes 
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TOP Beschluss  dafür dagegen Enthaltungen 

 

 

 

1 

I. Öffentlicher Teil 

 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-

keit der Einladung und der Beschlussfähigkeit 

 
Bgm Ries eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße 
Ladung und die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung 
fest. 
 
 

   

2 Anträge zur Tagesordnung 
 
Es werden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt. 
 

2.1 Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffent-

lichkeit  

 
Alle Tagesordnungspunkte werden öffentlich behandelt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3 Niederschrift der Sitzung vom 25.06.2020 
 
Gegen die Niederschrift vom 25.06.2020 werden keine Ein-
wände erhoben. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4 

Bericht des Bürgermeisters 
 
Bgm Ries berichtet über: 
 
Über- und außerplanmäßige Ausgaben des 2. HJ 2019,  

laut Anlage 1 
 
Über- und außerplanmäßige Ausgaben des 1. HJ 2020, 

laut Anlage 2 
 
25.06.2020: Letzte Gemeindevertretersitzung 
 
09.07.2020: Amtsausschuss in Niendorf a. d. St. 
 
13.07.2020: Begehung Ringstraße 6/6a durch Gemeindever-
treter 
 
23.07.2020: Amtsausschuss in Hornbek 
 
15.09.2020: Beginn des Mediationsverfahrens der FFW 
Grambek und der UWG 
 
23.09.2020: Arbeitssitzung des Finanzausschusses 
 
01.10.2020: Termin von GV Buske und Bgm Ries beim Bau-
amt, Kreisverwaltung Ratzeburg / Alter B-Plan 6 
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01.10.2020: Verwaltungsausschuss in Breitenfelde 
 
21.10.2020: Treffen der Verwaltung des Amtes Breitenfelde 
und Fa. Damm / Kosten Abrissarbeiten Ringstraße 6/6a 
 
22.10.2020: Begehung mit Baufirma wegen anstehender Ka-
belarbeiten in der Kanalstraße 
 
27.10.2020: Sitzung des Finanzausschusses 
 
Feuerwehrangelegenheiten: 
 
23.07.2020: Containerbrand bei Fa. Damm 
25.07.2020: Einsatz in Güster 
30.07.2020: Türöffnung 
15.08.2020: Fehlalarm 

 

5 

 

Berichte der Ausschussvorsitzenden 
 
Ausschuss für Kultur und Soziales: 
Coronabedingt nichts Aktuelles zu berichten 
 
Finanzausschuss: 
Der Vorsitzende, GV Burmester, berichtet über die Sitzung 
am 27.10.2020. Die Eröffnungsbilanz und Jahresabschlüsse 
der Gemeinde Grambek wurden formell besprochen. 
GV Burmester berichtet weiterhin, dass eine Finanzaus-
schusssitzung für den 20.07.2020 geplant war. Als Tagesord-
nungspunkt hatte er u. a. das weitere Vorgehen Ringstraße 
6/6a aufgeführt. Dieser und weitere Tagessordnungspunkte 
wurden jedoch abgelehnt und daher hat er die Ausschusssit-
zung absagen müssen. GV Burmester findet es unzutreffend, 
dass Ausschüsse nur mit Bewilligung des Bürgermeisters er-
folgen können. Er sieht unter diesen Voraussetzungen die 
Zukunft der Gemeinde negativ. GV Burmester tritt daher von 
seinem Vorsitz des Finanzausschusses zurück.  
Bgm Ries entgegnet, dass es korrekt ist, dass die Tagesord-
nung im Vorwege mit ihm abzustimmen sei. Den Rücktritt des 
Vorsitzes vom Finanzausschuss nimmt er zur Kenntnis. 
 
(Anmerkung der Verwaltung: In dem Kommentar der Ge-
meindeordnung S-H ist unter § 46, Abs. 3 folgendes geregelt: 
Die Ausschussvorsitzenden legen nach Beratung mit d. Bür-
germ. die Tagesordnung fest) 
 
Bauen, Energie und Umwelt: 
Kein Bericht, Ausschussvorsitzende fehlt entschuldigt 
 
Ausschuss für Infrastruktur: 
Kein Bericht, Ausschussvorsitzender fehlt entschuldigt 
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6 Einwohnerfragestunde 
 
GV Sojak erkundigt sich, warum die Sitzung des Ausschusses 
für Bauen, Energie und Umwelt zur weiteren Vorgehensweise 
Ringstraße 6/6a nicht stattgefunden hat. Bgm Ries erläutert, 
dass die Haushaltsplanung noch nicht abgeschlossen war und 
daher noch nicht feststand, in welchem Umfang Finanzmittel   
zur Verfügung stehen. Bei dem Vororttermin wurde eine grobe 
Planung besprochen. Architekten sollen angeschrieben wer-
den; bisher gab es jedoch nur von einem Architektenbüro eine 
Zusage zur Planung, daher wurde bis dato kein akuter Hand-
lungsbedarf gesehen. 
Es wird diskutiert, wer die nicht anwesenden Gemeindevertre-
ter*innen der letzten Sitzung über den Vororttermin hätte in-
formieren müssen. (Auskunft der Kommunalaufsicht Kreis 
Hzgt. Lbg.: Eine Auskunftspflicht der Bürgermeisterin/des 
Bürgermeisters gegenüber der Gemeindevertretung und ein-
zelnen Gemeindevertreterinnen oder Gemeindevertretern 
ergibt sich aus § 36 GO. Die Auskunftspflicht erstreckt sich 
laut Kommentar zu § 36 GO ausschließlich auf Sitzungen der 
Gemeindevertretung) 
 
GV Sojak erfragt weiterhin, ob die angekündigte Mitglieder-
werbung für die FFW „von Tür zu Tür“ erfolgt ist. Dies verneint 
Bgm Ries. Er habe neu zugezogene Bürger*innen angespro-
chen; weitere Mitgliederwerbung erfolgt im Winter. 
 
Ein Einwohner beanstandet, dass der Tresen aus dem DGH 
ohne vorherige Unterrichtung entsorgt wurde. Der Bgm hätte 
die Wehrführung fragen können ob Bedarf besteht, oder den 
Tresen veräußern können. Bgm Ries entgegnet, dass er 
diesbezüglich Rücksprache mit GV Buske gehalten hat. GV 
Buske erläutert, dass der Tresen seinerzeit gebraucht gekauft 
wurde. 
 
Der Einwohner erkundigt sich weiterhin, warum es bis dato 
keine Antwort auf das Schreiben vom 06.06.2020 der FFW 
zum Thema UVV „Schwarz-Weiß-Trennung“ gegeben hat. 
Dies will Bgm Ries prüfen. GV Asmussen erläutert, dass dies 
ein komplexes Thema sei, da größere bauliche Maßnahmen 
erforderlich sind. Er schlägt vor, dies im Ausschuss für Bauen, 
Energie und Umwelt zu besprechen und die Wehrführung der 
FFW hierzu einzuladen.  
Bgm Ries gibt die Angelegenheit in den Ausschuss für Bauen, 
Energie und Umwelt. 
 
GV Sojak erfragt für eine Einwohnerin, ob es die Möglichkeit 
einer digitalen Übertragung von Sitzungen gibt.  
Bgm Ries erklärt, dass hierfür eine Änderung der Satzung 
erfolgen müsste. GV Asmussen berichtet, dass beim Land 
und der Stadt hierfür bisher nichts vorgesehen ist, man könn-
te jedoch über eine Plattform einen Zugang schaffen. Hierfür 
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müsste dann der Link veröffentlicht werden und das entspre-
chende Equipment, wie Kamera und Mikrofon, beschafft wer-
den. GV Sojak schätzt die Kosten auf ca. 900,00 €. 
 

7 Beratung und Beschlussfassung über den Bebauungs-

plan Nr. 10 der Gemeinde Grambek für das Gebiet „Auf 

der Jörde / Am Brink“ 

- Vertrag über Ausgleichsflächen 

- Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 

- Satzungsbeschluss 

 
Bgm Ries übergibt das Wort an Herrn Kühl vom BSK. Herr 
Kühl erläutert den Bebauungsplan Nr. 10 und dass dieser nun 
abgeschlossen werden kann. Er weist darauf hin, dass vor 
Veröffentlichung des Satzungsbeschlusses die Verträge über 
die Ausgleichsflächen unterzeichnet sein müssen. 
 
Verträge über Ausgleichsflächen 
Zum In-Kraft-Treten des B-Planes 10 ist vor dem Satzungs-
beschluss auch der Abschluss von zwei Verträgen über Aus-
gleichsflächen erforderlich.  
 
Im B-Plan-Gebiet kommt es durch die Bebauung zum einen 
zu einem Verlust von Gehölzen und hierdurch zu einem Ver-
lust von potentiellen Brutplätzen von Gehölzbrütern. Hierfür ist 
ein externer Gehölzausgleich von 1.000 m² erforderlich, der 
auf einer Fläche des Investors erfolgen soll. Die Fläche befin-
det sich südlich der Ortslage Göttin direkt westlich des Natur-
schutzgebietes „Talhänge bei Göttin“. Zur Sicherung dieser 

Fläche für den Ausgleich wird ein Vertrag (Anlage 3) abge-
schlossen. Die Untere Naturschutzbehörde hat ihre Zustim-
mung zu der Nutzung dieser Fläche für diesen Zweck signali-
siert.  
 
Des Weiteren kommt es im B-Plan-Gebiet durch die Bebau-
ung zum einem Verlust von Lebensraum für Zauneidechsen 
und Brutvögeln der Staudenflur. Hierfür ist ein Zielbiotop in 
der Gemeinde Gudow, Gemarkung Segrahn-Meierhof, Flur 
10, Flurstück 19/8 tlw., 20/5 tlw., 21 tlw. Als Ausgleich vorge-
sehen. Zur Sicherung dieser Fläche wird ein Vertrag zwischen 
der von Bülow´schen Guts- und Forstverwaltung, Gudow und 

der Gemeinde Grambek geschlossen (Anlage 4). Herr Lübker 
hat ein Kostenanerkenntnis zur Übernahme der Kosten aus 

diesem Vertrag unterzeichnet (Anlage 5). Die Untere Natur-
schutzbehörde hat ihre Zustimmung zu der Nutzung dieser 
Fläche für diesen Zweck signalisiert.  
 

Beschluss: 

 

Die Gemeindevertretung Grambek beschließt, die beiden 

als Anlage 3 und 4 anhängenden Verträge abzuschließen. 
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Abstimmungsergebnis: 

Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreterinnen/ 

Gemeindevertreter: 9 

Davon anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 7 

Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 

Bemerkung: 

Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterin-

nen / Gemeindevertreter von der Beratung und Abstim-

mung ausgeschlossen. 
 
 
Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen während der 
öffentlichen Auslegung und Abwägung sowie Satzungsbe-
schluss 
 
Herr Kühl vom BSK erläutert die Abwägungen, den Satzungs-
beschluss sowie die eingegangenen Stellungnahmen. 
 
 

Beschluss: 

 

1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs 

des Bebauungsplanes abgegebenen Stellungnahmen der 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und 

der Öffentlichkeit hat die Gemeindevertretung mit folgen-

dem Ergebnis geprüft: 

 

1.1 Anregungen von Personen zum Bebauungsplan Nr. 10 

wurden nicht vorgetragen. 

 

1.2 Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange zum Bebauungsplan Nr. 10 – siehe 

Seite 1 bis 10 der Abwägungstabelle, die Anlage dieses 

Beschlusses ist. 

 

1.3 Nachfolgende Behörden und sonstigen Träger öffent-

licher Belange haben Stellungnahmen abgegeben, aber 

keine Anregungen zum Bebauungsplan Nr. 10 vorgetra-

gen: 

-Deutscher Wetterdienst 

-Gewässerunterhaltungsverband 

-Vodafone GmbH 

-Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 

Räume 

-Bundeswehr 
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-GMSH 

-DWD 

-Handwerkskammer 

-IHK 

-Landwirtschaftskammer 

-Gemeinde Woltersdorf 

-Gemeinde Hornbek 

-Gemeinde Breitenfelde 

-Gemeinde Lehmrade 

 

Die Amtsvorsteherin wird beauftragt, diejenigen, die An-

regungen vorgebracht sowie die Behörden und sonstigen 

Träger öffentlicher Belange, die eine Stellungnahme ab-

gegeben haben, von diesem Ergebnis, mit Angabe der 

Gründe, in Kenntnis zu setzen. 

 

2. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) so-

wie nach § 84 der Landesbauordnung beschließt die Ge-

meindevertretung der Gemeinde Grambek den Bebau-

ungsplan Nr. 10 für das Gebiet: Auf der Jörde / Am Brink, 

bestehend aus der Planzeichnung A und dem Text Teil B, 

als Satzung. 

 

3 Die Begründung wird gebilligt. 

 

4. Der Beschluss des Bebauungsplanes Nr. 10 durch die 

Gemeindevertretung ist nach § 10 BauGB ortsüblich be-

kannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzuzeigen, 

wo der Plan mit Begründung während der Sprechstunden 

eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden 

kann. Zusätzlich ist in der Bekanntmachung anzugeben, 

dass der rechtskräftige Bebauungsplan ins Internet unter 

der Adresse www.amt-breitenfelde.de eingestellt ist und 

über den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-

Holstein zugänglich ist. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 

Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreterinnen/ 

Gemeindevertreter: 9 

Davon anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 7 

Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 

Bemerkung: 

Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterin-

nen / Gemeindevertreter von der Beratung und Abstim-

mung ausgeschlossen. 

 

http://www.amt-breitenfelde.de/
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8 

 

 

Beschlussfassung über die Eröffnungsbilanz zum 

01.01.2010 
 
Die Eröffnungsbilanz wurde von der Fa. Axians Public Consul-
ting GmbH (ehemals Petersen + Co GmbH) erstellt. 
 
Frau Lening von der Fa. Axians Public Consulting GmbH er-
klärte in der Arbeitssitzung vom 23.09.2020 die Eröffnungsbi-
lanz. Die Unterlagen wurden allen Gemeindevertretern zur 
Arbeitssitzung zugeschickt. 
 

Beschluss 
 

Die Gemeindevertretung beschließt die Eröffnungsbilanz 

wie von der Fa. Axians Public Consulting GmbH aufge-

stellt. 
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0 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

0 

9 Beschlussfassung über die Jahresabschlüsse 2010 bis 

2017 
 
Jahresabschlüsse wurden von der Fa. Axians Public Consul-
ting GmbH (ehemals Petersen + Co GmbH) erstellt. 
 
Frau Lening von der Fa. Axians Public Consulting GmbH er-
klärte in der Arbeitssitzung vom 23.09.2020 die Jahresab-
schlüsse. Die Unterlagen wurden allen Gemeindevertretern 
zur Arbeitssitzung zugeschickt. 
 
Gem. § 26 GemHVO-Doppik werden Jahresüberschüsse bzw. 
Jahresfehlbeträge durch Umbuchung aus Mitteln der Ergeb-
nisrücklage ausgeglichen. 
Die Ergebnisrücklage soll mindestens 10 % der allgemeinen 
Rücklage betragen. Des Weiteren darf sie gem. § 25 GemH-
VO-Doppik bis 2015 max. 25% der allg. Rücklage, ab 2016 
max. 33 % betragen. 
Sofern die Ergebnisrücklage bei Zuführung des Überschusses 
über 25 % bzw. 33 % liegt, ist der Differenzbetrag der allg. 
Rücklage zuzuführen, so dass die Ergebnisrücklage am Ende 
max. 25 % bzw. 33 % beträgt. 
Soweit der Anteil der Allgemeinen Rücklage an der Bilanz-
summe mindestens 30 Prozent beträgt, kann die Ergebnis-
rücklage mehr als 33 Prozent der Allgemeinen Rücklage be-
tragen. Dieses trifft bis 2017 für die Gemeinde allerdings nicht 
zu. 
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Beschluss 
 

2010: 

Die Gemeindevertretung Grambek stellt den Jahresab-

schluss 2010 fest und beschließt den Jahresfehlbetrag 

für 2010 in Höhe von 133.636,30 Euro wie folgt auszuglei-

chen: 

Entnahme aus der Ergebnisrücklage in Höhe von 

133.636,30 Euro.  

Der Anfangsbestand der Ergebnisrücklage ist aufgrund 

von Korrekturen der EÖB im Jahr 2010 nicht identisch mit 

dem Anfangsbestand der EÖB. Der Anfangsbestand hat 

sich durch die Korrekturen von 185.009,88 Euro auf 

196.913,06 Euro verändert. 

Die Ergebnisrücklage verändert sich durch die Entnahme 

somit von 196.913,06 Euro auf 63.276,76 Euro. 
 

2011: 

Die Gemeindevertretung Grambek stellt den Jahresab-

schluss 2011 fest und beschließt den Jahresfehlbetrag 

für 2011 in Höhe von 17.364,67 Euro wie folgt auszuglei-

chen: 

Entnahme aus der Ergebnisrücklage in Höhe von 

17.364,67 Euro. 

Die Ergebnisrücklage verändert sich somit von 63.276,76 

Euro auf 45.912,09 Euro. 

 

2012: 

Die Gemeindevertretung Grambek stellt den Jahresab-

schluss 2012 fest und beschließt den Jahresüberschuss 

für 2012 in Höhe von 255.780,50 Euro wie folgt zu verbu-

chen: 

Zuführung in die Ergebnisrücklage in Höhe von 

255.780,50 Euro, 

Die Ergebnisrücklage verändert sich somit von 45.912,09 

Euro auf 301.692,59 Euro. 

 

2013: 

Die Gemeindevertretung Grambek stellt den Jahresab-

schluss 2013 fest und beschließt den Jahresüberschuss 

für 2013 in Höhe von 29.256,15 Euro wie folgt zu verbu-

chen: 

Zuführung in die Ergebnisrücklage in Höhe von 24.667,26 

Euro, 

Zuführung in die allg. Rücklage in Höhe von 4.588,89 Eu-

ro. 

Die Ergebnisrücklage verändert sich somit von 301.692,59 

Euro auf 326.359,85 Euro (max. 25 % der allg. Rücklage 

erreicht), die allg. Rücklage verändert sich somit von 

1.300.850,53 Euro auf 1.305.439,42 Euro. 
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2014: 

Die Gemeindevertretung Grambek stellt den Jahresab-

schluss 2014 fest und beschließt den Jahresüberschuss 

für 2014 in Höhe von 54.499,34 Euro wie folgt zu verbu-

chen: 

Zuführung in die Ergebnisrücklage in Höhe von 10.899,87 

Euro, 

Zuführung in die allg. Rücklage in Höhe von 43.599,47 

Euro. 

Die Ergebnisrücklage verändert sich somit von 326.359,85 

Euro auf 337.259,72 Euro (max. 25 % der allg. Rücklage 

erreicht), die allg. Rücklage verändert sich somit von 

1.305.439,42 Euro auf 1.349.038,89 Euro. 

 

2015: 

Die Gemeindevertretung Grambek stellt den Jahresab-

schluss 2015 fest und beschließt den Jahresüberschuss 

für 2015 in Höhe von 16.714,93 Euro wie folgt zu verbu-

chen: 

Zuführung in die Ergebnisrücklage in Höhe von 3.342,99 

Euro, 

Zuführung in die allg. Rücklage in Höhe von 13.371,94 

Euro. 

 

Die Ergebnisrücklage verändert sich somit von 337.259,72 

Euro auf 340.602,71 Euro (max. 25 % der allg. Rücklage 

erreicht), die allg. Rücklage verändert sich somit von 

1.349.038,89 Euro auf 1.362.410,83 Euro. 

 

2016: 

Die Gemeindevertretung Grambek stellt den Jahresab-

schluss 2016 fest und beschließt den Jahresfehlbetrag 

für 2016 in Höhe von 61.029,11 Euro wie folgt auszuglei-

chen: 

Entnahme aus der Ergebnisrücklage in Höhe von 

61.029,11 Euro. 

Die Ergebnisrücklage verändert sich somit von 340.602,71 

Euro auf 279.573,60 Euro. 
 

2017: 

Die Gemeindevertretung Grambek stellt den Jahresab-

schluss 2017 fest und beschließt den Jahresüberschuss 

für 2017 in Höhe von 39.703,28 Euro wie folgt zu verbu-

chen: 

Zuführung in die Ergebnisrücklage in Höhe von 39.703,28 

Euro, 

Die Ergebnisrücklage verändert sich somit von 279.573,60 

Euro auf 319.276,88 Euro. 
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10 Grambeks Wohnzimmer, hier: Auftragsvergabe Möbel 
 
Bgm Ries führt aus, dass die Gemeinde für die Umgestaltung 
des Anbaus am Dorfgemeinschaftshaus eine Förderung der 
AktivRegion Herzogtum Lauenburg Nord e.V. von 80% für 
Maler-, Boden- und Elektroarbeiten sowie für Fensterbänke 
erhält. Die Anschaffung mobiler Trennwände und Möbel wird 
nicht gefördert. Für die Anschaffung neuer Möbel im Zuge der 
Maßnahme „Grambeks Wohnzimmer“ liegt ein Kostenangebot 
vor.  
 
Es wird von der AFWG-Fraktion kritisiert, dass hierzu nicht im 
Bauausschuss beraten wurde: Die Transparenz sei nicht ge-
geben, da keine offiziellen Unterlagen vorgelegen hätten. Es 
wird von GV Sojak festgestellt, dass in einer Fraktionssitzung 
der UWG Möbel ausgesucht wurden.  
 
 

Es wird kein Beschluss gefasst, die Beratung über die 

Anschaffung der neuen Möbel für „Grambeks Wohnzim-

mer“ wird in den Bauausschuss zurückverwiesen.  

Der Tagesordnungspunkt wird zurückgestellt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

11 Anschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges (Mann-

schaftstransporter), hier: Auftragsvergabe 
 

In der letzten Sitzung wurde beschlossen, dass ein neues / 
gebrauchtes Feuerwehrfahrzeug (Mannschaftstransporter) 
angeschafft wird.  
 
Eine Förderung durch den Kreis Herzogtum Lauenburg ist für 
einen Transporter nicht vorgesehen, wodurch auch ein Aus-
schreibungsverfahren entfällt. 
 
Es liegt von einer Firma ein Angebot vor, welches bereits der 
Gemeindevertretung am 21.09.2020 per E-Mail zugesandt 
wurde.  
 
Aufgrund dessen, dass der Gebrauchtwagenmarkt schnellle-
big ist und nur eine knappe Reservierung möglich war, wurde 
nach Rücksprache mit dem Amt Breitenfelde eine Abstim-
mung per E-Mail durchgeführt. 
 
Die Mehrheit der Gemeindevertretung hat dem Kauf zuge-
stimmt. Vergleichsangebote wurden der Amtsverwaltung 
ebenfalls vorgelegt. 
 
Formell muss der Beschluss noch in der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Grambek abgestimmt werden. 
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Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Grambek beschließt die An-

schaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges (Mann-

schaftstransporter) der Firma Danacker & Laudien GmbH. 
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12 4. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 

einer Hundesteuer in der Gemeinde Grambek vom 

16.12.2015 
 
Aufgrund von Gerichtsentscheidungen sind folgende Ände-
rungen in der Hundesteuersatzung erforderlich: 
 

- Genauere Angaben der Rechtsvorschriften, welche 
zum Erlass der Satzungen berechtigen (Zitiergebot, 
SHGT-Info Nr. 25/20) 

-    Entstehungszeitpunkt/Ende (§ 3) der Steuerschuld und 
     die Festsetzung (§ 11, SHGT-Info Nr. 278/20). 

 
In dem Zusammenhang wurden zusätzlich Anpassungen in 
der Datenverarbeitung u.a. vorgenommen.  
 

Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Grambek beschließt die 4. Sat-

zung zur Änderung der Satzung über die Erhebung einer 

Hundesteuer in der Gemeinde Grambek vom 16.12.2015, 

wie aus der Anlage 6 ersichtlich. 
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13 Verschiedenes 

 
Bgm. Ries teilt folgende Sachverhalte mit: 
 
Die vorgesehenen Kabelarbeiten in der Kanalstraße und den 
dazugehörigen Seitenstraßen sollen voraussichtlich im 1. 
Quartal 2021 beginnen. 
 
Am 23.11.2020 finden in der Schloßstraße und dem Heide-
weg ebenfalls Kabelarbeiten statt. Der Kindergarten ist nicht 
betroffen. 
 
Es liegt eine Förderzusage für die Anschaffung des Not-
stromaggregats und des Kraftstofftanks vor. Die Anschaffung 
ist bis zum 30.06.2021 terminiert. GV Sojak erfragt, ob die 
Förderung in voller Höhe zugesagt wurde. Dies wird vom Bgm 
bestätigt. GV Asmussen erläutert, dass hierfür ein Angebot 
über ein mittleres Notstromaggregat eingereicht wurde. 
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GV Burmester erkundigt sich nach der Bepflanzung des Krei-
sels am Ortausgang Richtung Güster; der Bgm wollte sich 
seinerzeit darum kümmern. Bgm Ries erklärt, dass die Wild-
blumenwiese nicht aufgelaufen ist, so dass es aufgrund der 
schwierigen Pflege- und Bodenbedingungen vorerst bei Ra-
sen bleiben wird. 
 
GV Burmester erkundigt sich weiterhin, ob Änderungen am 
Storchennest möglich seien, da auch in diesem Jahr kein 
Storchenpaar dort genistet hat. Bgm Ries will sich vom NABU 
beraten lassen. 

 
     

 

 
Der Bürgermeister bedankt sich bei den Anwesenden für die Aufmerksamkeit und das ge-
zeigte Interesse.  
 
 
Er schließt die Sitzung um 20.51 Uhr. 
         
 
 
.........................................     ................................................ 
Bürgermeister       Protokollführerin 


